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3x leicht verletzt nach Unfall zwischen LKW und PKW

Cheinitz, B71, 18.02.2022, 05:20 Uhr

Ein 21jähriger Fahrer eines Audi A6 fuhr auf der B71 von Cheinitz in Richtung Kakerbeck, als er aus bisher ungeklärter
Ursache in den Gegenverkehr geriet und seitlich mit dem entgegenkommenden LKW eines 62jährigen zusammenstieß. Der
Audi-Fahrer, dessen 20jährige Insassin sowie der LKW-Fahrer kamen leicht verletzt in das Altmarkklinikum Gardelegen.
Beide Fahrzeuge wurden stark beschädigt, waren nicht mehr fahrbereit und mussten durch Abschleppdienste geborgen
werden. Die B71 war deshalb an dieser Stelle für mehrere Stunden, bis 11:00 Uhr, vollgesperrt. Durch die seitliche Kollision
wurde der Tank des LKW so beschädigt, dass über 100 Liter Diesel ausliefen. Zum Binden der auslaufenden Betriebsstoffe
war die Ölwehr im Einsatz. Außerdem machten sich Mitarbeiter der unteren Wasser- und Bodenschutzbehörde vor Ort ein
Bild von den Verunreinigungen. Der Gesamtschaden wird auf etwa 70.000 Euro geschätzt.    

 

Wildunfall

Gardelegen, B188, 18.02.2022, 05:25 Uhr

Als eine 58jährige mit ihrem Hyundai auf der B188 von Gardelegen in Richtung Solpke unterwegs war, hatte sie einen
Zusammenstoß mit einem Reh, welches dort plötzlich über die Fahrbahn wechselte. Das Reh überlebte diesen
Zusammenprall nicht und verendete am Unfallort. Der Hyundai erlitt einen Schaden von ungefähr 2000 Euro.
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